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   Gustav Dinger    Sallingerstraße 3    86609 Donauwörth  An den  Regionalen Planungsverband Augsburg              Geschäftsstelle beim Landratsamt Augsburg                  Prinzregentenplatz 4   86150 Augsburg       Donauwörth, den 28.06.2017   Stellungnahme zu den vorliegenden Planauslagen  „Bekanntmachung der Auslegung des Entwurfs zur Fortschreibung des Teilfachkapitels B IV 2.4.2 „Nutzung der Windenergie“ des Regionalplanes der Region Augsburg (9), VRW Nr.3 Harburg/ Donauwörth, westlich von Wörnitzstein, Nähe Tapfheim und Bissingen“      Sehr geehrte Damen und Herren,  seitens des Regionalen Planungsverbandes ist ein Vorranggebiet für Windenergieanlagen (VRW 3) westlich von Wörnitzstein in der Regionalplanung vorgesehen. Zum Datenblatt des Umweltberichts „Regionalplan der Region Augsburg (9), Teilfachkapitel B IV 2.4.2 (Stand 2. März 2017)“, werden im Namen der Arbeitsgemeinschaft Fledermausschutz Donau-Ries folgende Anmerkungen eingereicht:  
• In der Region Donauwörth sind u.a. auch alle als windkraftrelevant eingestuften Fledermausarten, wie Großer Abendsegler (Nyctalus noctula), Kleinabendsegler (Nyctalus leisleri), Rauhautfledermaus (Pipistrellus nathusii), Zwergfledermaus (Pipistrellus pipistrellus), Mückenfledermaus (Pipistrellus pygmaeus), Breitflügelfledermaus (Eptesicus serotinus), Nordfledermaus (Eptesicus nilsonii) und  Zweifarbfledermaus (Verpertilio murinus) nachgewiesen.  U.a. sind  Lautnachweise veröffentlicht unter http://www.fledermausschutz-donau-ries.de/2016/12/27/uebersicht-fledermauslautaufnahmen/. Die Daten wurden meist im Zusammenhang verschiedener Projekte erhoben, sind der Koordinationsstelle gemeldet und sollten i.d.R. auch über die Fledermaus-Datenbank der LfU verfügbar sein(falls schon eingegeben).     
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• Insbesondere für die Arten Großer Abendsegler (Nyctalus noctula), und Rauhautfledermaus (Pipistrellus nathusii) werden insbesondere in Frühjahr und Herbst überregional bedeutsame Vorkommen nachgewiesen. So sind im Raum Donauwörth neben zahlreichen kleineren Quartieren  auch 2 Quartiere des Großen Abendseglers mit einer Individuenzahl > 250 Tiere bekannt.  
• Da gerade die Arten Großer Abendsegler (Nyctalus noctula) und Rauhautfledermaus (Pipistrellus nathusii) zu den ziehenden Fledermausarten gehören, muss davon ausgegangen  werden, dass die überregionale Zugroute der hier vorkommenden Individuen zwangsläufig im Bereich der geplanten VRW Nr. 3 liegen muss.  
• Für die als windkraftrelevant eingestuften Arten Kleinabendsegler (Nyctalus leisleri), Rauhautfledermaus (Pipistrellus nathusii), Zwergfledermaus (Pipistrellus pipistrellus), Mückenfledermaus (Pipistrellus pygmaeus) und Breitflügelfledermaus (Eptesicus serotinus) sind Wochenstuben im Raum Donauwörth bereits nachgewiesen. Auch für den Großen Abendsegler (Nyctalus noctula) besteht aufgrund aktueller (6/2017) Indizien der Verdacht einer Wochenstube im Raum Donauwörth.  
• Die vorhandenen Datenlage Im Gebiet um Donauwörth einschließlich der VRW Nr. 3 belegt, dass die Erfüllung artenschutzrechtlicher Zugriffsverbote des § 44 BNatSchG als sicher angesehen werden kann. Um daher die vorherzusehenden Konflikte durch den Bau und Betrieb von Windkraftanlagen auszuschließen, sollte diese Region nicht für die Festlegung von Vorranggebieten für Windenergienutzung herangezogen werden.  
• Weitere Erkenntnisse könnten vertiefte Voruntersuchungen direkt im VRW Nr. 3 liefern, die dann ggf. aber über den gesamten Zeitraum vom Mitte März bis Ende Oktober kontinuierlich durchgeführt werden müssten, um alle Aktivitätsspitzen der vorkommenden Arten zu erfassen.  Zusammenfassend:  Aus unserer Sicht ist aus o.g. Gründen das geplante VRW Nr. 3 aus Sicht des Fledermausschutzes in diesem Gebiet nicht vertretbar.   Mit freundlichen Grüßen   Gustav Dinger 


